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P R O T O K O L L  
 

2. ordentliche Versammlung der Bürgergemeinde 

vom Montag, 8. Dezember 2025 

 

21:20 bis 21:50 Uhr 

 

 

 

 

Vorsitz André Saladin, Bürgergemeindepräsident 

 

Protokoll Claudia Ackermann, Gemeindeschreiberin 

 

Präsenz Patrick Hofer, Vizepräsident 

 Christian Imark  

 Christian Lindenberger  

 Maya Steiner, Finanzverwalterin 

 

Entschuldigt Marlies Ackermann 

 

 

 

 

Ausschreibung der Versammlung  

Die Einladung und Unterlagen zur Bürgergemeindeversammlung wurden fristgerecht verschickt, 

auf der Internetseite www.fehren.ch aufgeschaltet und auf der Gemeindeverwaltung aufgelegt.  

 

Begrüssung  

Versammlungsleiter André Saladin heisst die anwesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 

und die Gäste herzlich zur heutigen Bürgergemeindeversammlung willkommen.  

 

Wahl der Stimmenzähler 

André Saladin macht den Vorschlag, Philipp Hänggi als Stimmenzähler zu wählen. Es werden keine 

Einwände erhoben oder Wortmeldungen verlangt. Philipp Hänggi wird als Stimmenzähler von der 

Versammlung bestätigt. 

 

 

http://www.fehren.ch/
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Feststellung der Stimmberechtigten 

Bürgergemeindepräsident André Saladin stellt fest, dass 15 Stimmberechtigte anwesend sind. Das 

absolute Mehr beträgt entsprechend 8 Stimmen und der Stichentscheid liegt beim Bürgergemein-

depräsidenten.  

 

Bereinigung der Traktandenliste 

Eine Abänderung oder Ergänzung der Traktanden wird nicht gewünscht und die Traktanden ohne 

Gegenmehr genehmigt.  

 

Der Bürgergemeindepräsident leitet zur ordentlichen Geschäftsbehandlung über.  
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Traktanden  
 

  

1 Gesuch Kauf Bürgerland Parzelle Nr. 496 

2 Gesuch Kauf Bürgerland Parzelle Nr. 495 

3 Genehmigung Budget 2026 

4 Statutenänderung Zweckverband Forstbetrieb Schwarzbubenland 

5 Kenntnisnahmen und Verschiedenes   
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1 011.3 Bürgergemeinde 

Gesuch Kauf Bürgerland Parzelle Nr. 496 

Referent André Saladin 

 

 

Eintreten 

Katja und Leandro von Krannichfeldt würden sich gerne in Fehren den Traum vom Eigenheim erfül-

len und haben darum das Gesuch um den Erwerb der Parzelle Nr. 496 am Eichenweg gestellt. 

 

Das Eintreten wird einstimmig beschlossen. 

 

Detailberatung 

Katja und Leandro von Krannichfeldt sind aktuell in Laufen wohnhaft. Die infrage kommende Par-

zelle liegt in der unteren Baureihe des Eichenwegs, neben dem bereits überbauten Grundstück Nr. 

497 und dem noch unbebauten Grundstück Nr. 495.   

 

Von der Bürgergemeindeversammlung wurden mehrere Bedingungen festgelegt, welche kumulativ 

erfüllt sein müssen, damit Bauland der Bürgergemeinde Fehren erworben werden kann.  

 

Katja von Krannichfeldt erfüllt alle gestellten Bedingungen: 

Sie ist Bürgerin von Fehren und ab ihrem 5. Altersjahr in Fehren aufgewachsen. Auch besitzt sie bis 

anhin kein eigenes Bauland. Weil Leandro von Krannichfeldt weder Bürger noch langjähriger Ein-

wohner von Fehren ist, kann das Grundstück nur an Katja von Krannichfeldt überschrieben werden.  

 

Zum Landpreis von Fr. 200.- pro m2 werden noch die Erschliessungsbeiträge (Wasser, Kanalisation, 

Strasse), der Anteil der Grenzmutationen und Parzellierungen, sowie die schon in die Parzelle gezo-

genen Hausanschlüsse Wasser und Abwasser weiter verrechnet.  

Alles zusammen kostet das Grundstück Nr. 496 somit 158'639.05 Franken, was einem Quadratme-

terpreis von 264.85 Franken entspricht.  

 

Der Bürgergemeinderat spricht sich für einen Verkauf dieser Parzelle an Katja von Krannichfeldt. 

Dies aus dem Grund, weil sie genau der von der Bürgergemeinde gewünschten Käuferschaft ange-

hört:  

- Angehende junge Familie 

- in Fehren aufgewachsen und Fehrner Bürgerin 

- sie wünschen sich eine Zukunft in Fehren.  
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Diskussion 

Ernst Christ weist darauf hin, dass die Bürger vor zwei Jahren beschlossen haben, wenn ein Verkauf 

vor zehn Jahren erfolgt, muss ein Gewinnanteil gezahlt werden. Er hofft, dass die Käufer über diese 

Bedingungen informiert sind. Der Bürgergemeindepräsident bestätigt, dass die Bedingungen für 

den Verkauf von Bürgerland als Beilage zum Kaufvertrag gehören und somit der Käuferschaft be-

kannt sind.  

 

Antrag 

Der Bürgergemeinderat beantragt der Bürgergemeindeversammlung, den Verkauf der Parzelle Nr. 

496 mit einer Gesamtfläche von 599 m2 an Katja von Krannichfeldt zu beschliessen. 

 

 

Beschluss 

Es wird einstimmig beschlossen: 

Der Verkauf der Parzelle Nr. 496 mit einer Gesamtfläche von 599 m2 an Katja von Krannichfeldt wird 

genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilung an: 

- Grundbuchamt Breitenbach 

- Katja von Krannichfeldt 

- ad acta  



 

2. Bürgergemeindeversammlung vom 08. Dezember 2025 

 

    

  

  6 

 

 

2 011.3 Bürgergemeinde 

Gesuch Kauf Bürgerland Parzelle Nr. 495 

Referent André Saladin 

 

 

Eintreten 

Désirée und Alessandro De Stasi sind schon länger auf der Suche nach einem Eigenheim und ha-

ben das Gesuch um den Erwerb der Parzelle Nr. 495 am Eichenweg gestellt. 

 

Das Eintreten wird einstimmig beschlossen. 

 

Detailberatung 

Désirée und Alessandro De Stasi wohnen mit ihren beiden Mädchen schon lange in den Bürger-

häusern an der Hölzlistrasse. Als Architekt möchte Alessandro seine Träume verwirklichen. Diese 

Parzelle liegt in der unteren Baureihe des Eichenwegs, neben dem noch unbebauten Grundstück 

von Katja und Leandro von Krannichfeldt.   

 

Von der Bürgergemeindeversammlung wurden mehrere Bedingungen festgelegt, welche kumulativ 

erfüllt sein müssen, damit Bauland der Bürgergemeinde Fehren erworben werden kann.  

 

Désirée und Alessandro De Stasi erfüllen die gestellten Bedingungen: 

Sie wohnen seit mehr als zehn Jahren in der Gemeinde Fehren. Auch besitzen sie bis anhin kein ei-

genes Bauland.  

 

Zum Landpreis von Fr. 200.- pro m2 werden noch die Erschliessungsbeiträge (Wasser, Kanalisation, 

Strasse), der Anteil der Grenzmutationen und Parzellierungen, sowie die schon in die Parzelle gezo-

genen Hausanschlüsse Wasser und Abwasser weiter verrechnet.  

Alles zusammen kostet das Grundstück Nr. 497 somit 158'066.70 Franken, was einem Quadratme-

terpreis von 264.75 Franken entspricht.  

 

Der Bürgergemeinderat spricht sich für einen Verkauf dieser Parzelle an Désirée und Alessandro De 

Stasi aus. Dies aus dem Grund, weil sie genau der von der Bürgergemeinde gewünschten Käufer-

schaft angehört:  

- Junge Familie 

- in Fehren wohnhaft und sozial engagiert 
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Antrag 

Der Bürgergemeinderat beantragt der Bürgergemeindeversammlung, den Verkauf der Parzelle Nr. 

495 mit einer Gesamtfläche von 597 m2 an Désirée und Alessandro De Stasi zu beschliessen.  

 

 

Diskussion 

Kein Wortbegehren. 

 

 

Beschluss 

Es wird einstimmig beschlossen: 

Der Verkauf der Parzelle Nr. 495 mit einer Gesamtfläche von 597 m2 an Désirée und Alessandro De 

Stasi wird genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilung an: 

- Grundbuchamt Breitenbach 

- Désirée und Alessandro De Stasi 

- ad acta  
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3 9999.2 Unterlagen zu Budgetberechnungen 

Genehmigung Budget 2026 

Referent André Saladin und Maya Steiner 

 

 

Eintreten 

Das Eintreten wird einstimmig beschlossen. 

 

Detailberatung 

Dank der beiden Landverkäufe gibt es keine rote Zahlen, sondern einen Ertragsüberschuss. Das 

Budget 2026 sieht bei einem Aufwand von 63'448 Franken und einem Ertrag von 65'436 Franken 

einen Ertragsüberschuss von 1'988 Franken vor. Dies ist ein um 34'388. Franken besseres Ergebnis 

als im Budget 2025. Dies hängt vor allem mit den geplanten Landverkäufen zusammen. Diese 

Landverkäufe fallen allerdings seit der Umstellung auf HRM2 nicht mehr so stark ins Gewicht, weil 

zu diesem Zeitpunkt eine Neubewertung vorgenommen werden musste. Nun werden bei einem 

Landverkauf in den Aktiven das entsprechende Finanzvermögen, wie auch in den Passiven die da-

zugehörenden Neubewertungsreserven ausgebucht. 

 

Bezüglich der Grundstücke wurde an der Gemeindeversammlung vom 30. Juni 2025 die Frage ge-

stellt, warum die GB-Nr. 616 und 624 nicht im Finanzvermögen aufgeführt sind. Abklärungen beim 

Amt für Gemeinden (AGEM) ist dies korrekt, da diese beiden Grundstücke zum Verwaltungsvermö-

gen gehören.  

 

Abweichungen gibt es bei der Reduktion der geplanten Bürgerratssitzungen und der Halbierung 

des Lohns des Bürgergemeindepräsidenten. Für die Verzinsung des Kapitals Bürgerhäuser wird von 

einem tieferen kalkulatorischen Zinssatz ausgegangen. Er liegt für das Jahr 2026 bei einem Prozent. 

Leicht höhere Mietzinseinnahmen sind budgetiert in der Annahme, dass es keinen Mieterwechsel 

gibt. Für den Unterhalt der Feldwege ist ein höherer Unterhalt nötig. Für den Weiher Schwiloch sind 

keine Unterhaltskosten budgetiert.  

 

 

Diskussion 

Es gibt kein Wortbegehren 
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Antrag und Beschluss 

Der Bürgergemeinderat beantragt der Bürgergemeindeversammlung: 

1. Das Budget 2026 der Erfolgsrechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 1'988.- zu geneh-

migen. 

Wird einstimmig genehmigt. 

 

2. Die Teuerungszulage für das haupt- und nebenamtliche personal für das Jahr 2026, analog 

dem Staatspersonal, auf 0,6 Prozent festzulegen. 

Wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Der Bürgergemeinderat wird ermächtigt, allfällige Finanzierungsfehlbeiträge gemäss vorliegen-

dem Budget durch die Aufnahme von Fremdmitteln / Darlehen zu decken. 

Wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilung an: 

- ad acta  
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4 011.3 Bürgergemeinde 

Statutenänderung Zweckverband Forstbetrieb Schwarzbubenland 

Referent André Saladin 

 

 

Eintreten 

Der Forstbetrieb Schwarzbubenland schlägt den Mitgliedsgemeinden zwei Änderungen in den Sta-

tuten vor, die zur Genehmigung durch die Gemeindeversammlung vorgelegt werden. 

 

Das Eintreten wird einstimmig beschlossen.  

 

Detailberatung 

Gemäss Art. 11* der Statuten setzt sich der Vorstand während der ersten Amtsperiode aus je einem 

Vertreter pro Verbandsmitglied und anschliessend aus sieben Mitgliedern zusammen. Aufgrund 

dieser Bestimmung müssten nun vier Vorstandsmitglieder zurücktreten resp. es wären vier Partner-

gemeinden nicht mehr im Vorstand vertreten.  

 

Artikel 1: Gemeinde Himmelried neu unter Einheitsgemeinden aufgeführt 
2 Mitglieder des Verbandes sind die Bürgergemeinden Breitenbach, Büsserach, Erschwil, Fehren, 

und Grindel und Himmelried, die Einheitsgemeinden Büren, Himmelried, Meltingen und Seewen, 

die Kirchgemeinde Beinwil sowie der Kanton Solothurn. 

 

Artikel 11: Beibehaltung der bisherigen Anzahl der Vorstandsmitglieder  

Mit der Anpassung soll die bisherige Anzahl der Vorstandsmitglieder beibehalten werden, um die 

bestehende, bewährte Organisationsstruktur zu sichern und die Handlungsfähigkeit des Vorstandes 

langfristig zu gewährleisten. Es hat sich gezeigt, dass es sinnvoll ist, alle Gemeinden im Vorstand 

einzubeziehen. Dadurch erhält jede Gemeinde im Gebiet des Forstreviers eine Stimme, kann aktiv 

mitwirken und wird umfassend über alle relevanten Informationen informiert. 

 

Art. 11 Abs. 1 (Vorschlag neu):  
1 Die strategische Führung des Forstbetriebs ist die Aufgabe des Vorstands. Er setzt sich während 

der ersten Amtsperiode aus je einem Vertreter pro Verbandsmitglied und anschliessend aus 7 Mit-

gliedern zusammen. Verbandsmitglieder mit einem Anteil von mehr als 10 % am Hiebsatz haben 

grundsätzlich Anspruch auf einen Vertreter im Vorstand. Der Staatswald wird durch den Kreisförster 

vertreten. Die übrigen Vorstandsmitglieder gehören in der Regel dem Gemeinde- oder Bürgerrat 

einer Verbandsgemeinde an. Die Vorstandsmitglieder dürfen nicht gleichzeitig der Delegiertenver-

sammlung oder der Rechnungsprüfungskommission angehören.  
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Die Änderungen wurden vom Amt für Gemeinden des Kantons Solothurn vorgeprüft und für ge-

nehmigungsfähig erklärt.  

 

Diskussion 

Keine Wortmeldungen.  

 

Antrag 

Der Bürgergemeinderat beantragt der Bürgergemeindeversammlung, die Änderungen des Zweck-

verbands Forstbetrieb Schwarzbubenland per 1. Januar 2026 zu genehmigen. 

 

 

Beschluss 

Es wird einstimmig beschlossen: 

Die Änderungen der Statuten des Zweckverbands Forstbetrieb Schwarzbubenland per 1. Januar 

2026 wird genehmigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilung an: 

- Forstbetrieb Schwarzbubenland, Forstwerkhof Welschhans, 4206 Seewen 

- ad acta  
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5  011.3 Bürgergemeinde 

Kenntnisnahmen und Verschiedenes 

Referent   

 

 

 

Es gibt keine Wortbegehren.  

 

 

 

 

NAMENS DES BÜRGERGEMEINDERATS  

 

Der Bürgergemeindepräsident   Die Gemeindeschreiberin  

André Saladin    Claudia Ackermann  

 


